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Lebensmittelüberwachung
kontrollierte Betriebe in Prozent
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Lebensmittelkontrolleure (in einem Gelsenkirchener Supermarkt)
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Kontrollen nach
Kassenlage

Bei der Lebensmittelüberwachung ist die Zahl der kontrol-
lierten Betriebe in Deutschland im vergangenen Jahr erneut

zurückgegangen. Nur noch gut jeder zweite Betrieb wird 
im Durchschnitt überprüft. Unter Landwirten, Winzern, Obst-
d e r  s p i e g e

t EC-Karte
und Gemüsebauern wird
bundesweit sogar nur je-
der neunte Erzeuger von
den Lebensmittelkon-
trolleuren aufgesucht.
Das geht aus einer inter-
nen Aufstellung für die
Bundesrepublik an die
EU-Kommission in Brüs-
sel hervor. Bei 20 Pro-
zent aller kontrollierten
Betriebe wurden Ver-
stöße festgestellt. In der
Gastronomie lag dieser
Prozentsatz noch höher.
Große Unterschiede gibt
es zwischen einzelnen
Bundesländern. Wäh-

rend in den neuen Ländern eine hohe Überprüfungsdichte der
Betriebe gewährleistet wird, kommt das Schlusslicht aus dem
Westen der Republik: Baden-Württemberg hat jetzt von Rhein-
land-Pfalz den letzten Platz übernommen. Wurden 2002 noch
42 Prozent der Betriebe im Ländle überprüft, waren es im ver-
gangenen Jahr gerade mal 23 Prozent. Bei den Erzeugern wa-
ren es sogar nur 1,5 Prozent. Der Vorsitzende des Bundesver-
bandes der Lebensmittelkontrolleure, Hans-Henning Viedt,
sieht angesichts der laxen Kontrollen „die Sicherheit der Kon-
sumenten schon lange nicht mehr gewährleistet“. Die Länder
betreiben, so Viedt, „Verbraucherschutz nur noch nach Kas-
senlage“.
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Druck auf
Einzelhandel

Nordrhein-Westfalens Innen-
minister Fritz Behrens (SPD)

will seine Kollegen in gemein-
samer Runde am Donnerstag
drängen, „endlich geschlossen 
Druck auf den Ein-
zelhandel und die
Banken“ auszuüben,
damit das Einkaufen
mit EC- und anderen
Debitkarten nur noch
in Verbindung mit
der Geheimnummer
erlaubt wird. Denn
der Betrug mit ge-
stohlenen EC-Karten
hat stark zugenom-
men: Von Januar bis
Ende Mai stieg nach
Polizeiangaben allein
in NRW die Zahl sol-
cher Kartendelikte
um 41 Prozent auf
2209. Die bundeswei-
te Schadenssumme
lag 2003 bei 19,2 Zahlung mi
Millionen Euro. Debitkarten
werden beim Einkaufen häufig
im Lastschriftverfahren einge-
setzt, bei dem nur die Unter-
schrift des Kunden nötig ist. Das
Bezahlen mit Karte und Geheim-
zahl gilt als wesentlich sicherer,
ist vielen Einzelhändlern aber
wegen der dabei fälligen Ge-
bühren für die Online-Abfrage
zu teuer.
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Schröders Rotweinrunde
Die Pharmaindustrie verlangt von der Bundesre-

gierung, ein für sie nachteiliges Spargesetz abzu-
mildern. Am Dienstag dieser Woche treffen sich die
Chefs von Aventis, Schering, GlaxoSmithKline und
anderer international tätiger Unternehmen mit Bun-
deskanzler Gerhard Schröder und Gesundheitsminis-
terin Ulla Schmidt. Bei dem – von Teilnehmern als
„Bordeaux-Runde“ angekündigten – Abend im
Kanzleramt soll es vor allem um die Preisregulierung
von Arzneimitteln gehen, die im Zuge der Gesund-
heitsreform eingeführt wurde. Die Pharmabosse
fürchten, dass der Branche etwa 100 Millionen Euro
im Jahr verloren gehen, wenn der zuständige Aus-
schuss von Krankenkassen und Ärzten erstmals fest-
legen darf, bis zu welchem Betrag die Kassen für die
Kosten von patentgeschützten Medikamenten auf-
kommen. Ministerin Schmidt hatte bislang stets argu-
mentiert, dass es sich bei vielen patentgeschützten
Präparaten in Wahrheit um Scheininnovationen ohne
zusätzlichen medizinischen Nutzen handle. Den 
Rotweinabend im Kanzleramt hatten die Pharma-
bosse im Anschluss an ein geselliges Treffen mit dem
Regierungschef Mitte März in Frankreich verabredet.
Auf Château Lafite, einem Nobelweingut von Baron
Eric de Rothschild nahe Bordeaux, hatte Schröder
vor einem kleinen Kreis von Spitzenmanagern über
die Bedingungen am Wirtschaftsstandort Deutsch-
land referiert.
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